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Titelfoto © Walter Hödl 
Ein prächtiges Moor
froschmännchen Rana arvalis 
in Blaufärbung, die ihn wahr
scheinlich vor der Klammerung 
durch männliche Artgenossen 
bewahrt. Näheres dazu auf 
Seite 8!
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Liebe Leserinnen und Leser,

„Gibt es viele Frösche, geht es der Natur und un

serem Land gut -  das wissen wir seit Generatio

nen. “ Diese Äusserung eines Bewohners der Kari
bikinsel Tobago Anfang Jänner im Radio ließ mich 
aufhorchen: Dass es tatsächlich eine Bevölkerung 
gibt, die ihre Lebensqualität am Vorhandensein 
von Fröschen misst, hat mich überrascht und sehr 
positiv berührt, denn zumeist ist es gerade umge
kehrt. Auch, dass die Menschen aufmerksam be
obachten, ob es noch genug Frösche gibt, hat 
mich beeindruckt. Aber auch hier sind die Zeichen 
der Zeit nicht zu übersehen: Abholzungen, Flä
chenverbrauch, nicht zuletzt durch Hotelanlagen -  
und die abnehmende Zahl der Frösche. Die Bevöl

kerung beobachtet dies mit Sorge, wohl wissend, 
dass die Natur das Kapital des Tourismus ist. 
Schwere Zeiten also für Frosch & CO. Klingt ver
traut, meine ich. Sind doch alle unsere heimischen 
Amphibien mehr oder weniger gefährdet, weil ih

nen schlicht und einfach der Lebensraum streitig 
gemacht wurde und wird. Wären da nicht beherzte 
Frauen, Männer und Kinder, die Jahr für Jahr Am
phibienwanderstrecken entlang von Straßen be

treuen, es würde mit Sicherheit noch schlechter 
um die Lurche bestellt sein. Wer weiß, wie an
strengend und aufreibend dieser Einsatz ist, wird 
diese Leistung erst zu schätzen wissen. Umso be
grüßenswerter ist jede Investition in Tunnel-Leitan
lagen, auch wenn sie viel Geld kosten -  es ist eine 
Wiedergutmachung.
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